
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 

Samstag, 6. Mai 2023, 17:30 bis 18:15 Uhr 
Ort: Bildungshaus St. Virgil, Salzburg 
 

Anwesend:  Evi Bitzan, Elisabeth Birklhuber, Elisabeth Breitenfellner, Elisabeth 

Reiß-Heidenreich, Peter Pimann, Katja Schirmer, Veronika Rieckh;         
entschuldigt: Martin Priester; Christa Gutmann, Gertraud Gebel, Andrea Wienerroither, 
Wolfgang Mischitz, Karin Urban, Katia Fabbri, Elisabeth Stöger, Susanne Rücklinger, 
Elisabeth Ofner, Martina Braun, Ernst Luttenberger, Klemens Hafner-Hanner, Josef Hölzl, 
Ingrid Ronge, Nadja Pichler, Andreas Weber;  
Moderatorin Karoline Avender; Rechnungsprüferin Ulli Ressel. 
 
 

1.) Eröffnung, Genehmigung der Tagesordnung 
die Tagesordnung war den Mitgliedern zeitgerecht zugestellt worden und es gab keine 
Bemerkungen oder Einsprüche dazu, daher angenommen und genehmigt. 
 

2.) Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022 
(einsehbar unter www.berufsverband-efl-beratung.at)  
Es gibt keine Einwände, daher das Protokoll nach Antragstellung genehmigt. 
 

3.) Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
Evi berichtet von wesentlichen Veränderungen, Focus sei eingestellt worden; übergibt an 
Elisabeth Birklhuber – Blickpunkt, Deutsche Verbandszeitung; 210 Exemplare von 
Blickpunkt angekauft – Mitglieder bekommen das Exemplar zugeschickt; Kosten für den 
Verein pro Stück € 10,00, eventuelle Österreichbeilage. Es gibt Applaus. Elisabeth 
Birklhuber findet es fein, dass sie in einem Redaktionsteam arbeitet. Evi meint, Elisabeth 
Birklhuber freut sich auch über jede Form der Resonanz (e-mail, ….). Es gibt noch immer 
den Newsletter. Alle Mitglieder des Verbandes erhalten eigentlich „automatisch“ den 
Newsletter. Ulli Ressel schätzte Focus sehr, war sehr enttäuscht über die Einstellung des 
Focus. Dann hat sie doch Informationen erhalten und versteht das jetzt. 
 
Vom letzten Jahr: Hauptthema – Erhöhung des Budgets beim Ministerium. Tatsächlich 
wird es mehr Geld geben; man weiß noch nicht, wann das Geld auf den Konten landet. 
Es gibt neues Budget für den Schwerpunkt „Beratung rund um das Lebensende“. Zum 
Eltern-Kind-Pass: da soll Familienberatung mehr einbezogen werden. Es wird versucht, 
die vorhandenen Beratungsstellen ins Gespräch zu bringen.  
Vom Ministerium aus wird ein fünf-Jahres-Budget geplant (also nicht wie bisher für 
jeweils zwei Jahre) Klemens Hafner-Hanner – angeblich im Sommer (Mai, Juni). 
Es gibt Vernetzungsarbeit von kirchlichen und nicht-kirchlichen Trägerorganisationen.  
 
Ausbildungslandschaft – es gab Leitungswechsel in Kärnten, in der Steiermark, in Tirol 
(Geschäftsführung); es gibt einen Lehrgang in Tirol (viele junge Auszubildende). Einen 
Lehrgang gemeinsam für Oberösterreich und Steiermark.  
 
Christa Gutmann äußert, dass von Ausbildungsanstalten früher sehr darauf geachtet 
wurde, dass Studierende an der Beratertagung teilgenommen haben. 
 

http://www.berufsverband-efl-beratung.at/


In Tirol: einmal wird der Tagungsbeitrag für die Beratertagung für die Auszubildenden 
bezahlt. Ein Vorschlag von einem Mitglied: evt. soll der Berufsverband auch einmal die 
Teilnahmegebühren für Auszubildende bezahlen/erlassen. 
 
 

4.) Finanzbericht und Bericht der Rechnungsprüfer*innen 
Lisi Breitenfellner freut sich über die finanzielle Gebarung. Vorstandssitzungen finden 
auch als ZOOM-Veranstaltung statt – das ist kostensenkend. Die Einstellung des Focus 
ist auch bemerkbar, weil dafür keine Ausgaben zu leisten waren. 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



Die Finanzreferentin teilt noch mit, dass der Bund für die diesjährige Beratertagung 100 
Plätze angekauft habe, davon bleiben leider viele ungenützt, weil nur geförderte 
Berater*innen Geld zurückbekommen (Tagungsbeitrag 270,00; erhalten 244,00 zurück) 
 
Rechnungsprüferin Ulli Ressel: Kollege Karl Heinz Fiala und sie haben Buchhaltung 
geprüft; in Ordnung befunden, sehr gut geführt, das wird mit Applaus honoriert. 
 
 

5.) Entlastung des Vorstandes 
Antrag auf Entlastung des Vorstandes – einstimmige Zustimmung. Dank an die 
Finanzreferentin. 

 
6.) Wahl des Vorstandes 
Evi sagt etwas zur Wahl: Wir hätten vorgehabt, die Wahl zu verlegen, das geht nicht aus 
vereinsrechtlichen Gründen (in unseren Statuten ist festgehalten, dass wir alle zwei Jahre 
wählen), daher werden wir heuer wählen. Evi teilt mit, dass im Vorstand viel 
Gedankenarbeit erfolge zu Vorbereitungen der Tagungen und zur Übergabe an 
interessierte spätere Vorstandsmitglieder. 
 
Klemens Hafner-Hanner und Josef Hölzl werden gebeten als Wahlleiter zu fungieren. Es 
sind 23 ordentliche Mitglieder anwesend. Wahlvorschlag Evi Bitzan, Vorsitzende – in 
geheimer Wahl (Stimmzettel); 23 gültige Stimmen, einstimmig wurde Evi Bitzan gewählt. 
Die übrigen Vorstandsmitglieder werden in einem Wahlgang (Handzeichen) gewählt. 
Einstimmig angenommen. Alle Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an. 

 
7.) Kurzberichte aus den Regionen 
Keine Wortmeldungen 
 

8.) Ausblick auf die Jahrestagung 2024 – 50 Jahre Berufsverband! 
Es gibt bereits Vorarbeiten; die Idee ist „Wir machen Geschichte(n)“; dazu werden 
Referentinnen angesprochen. Gerne nehmen wir Vorschläge für Referent*innen 
entgegen. 2024 – 3. bis 5. Mai; 2025 – 30. Mai bis 1. Juni; 2026 – 24. bis 26. April. 
Vorschläge für Thema der Jahrestagung 2025 werden gerne entgegen genommen. 

 
9.)Allfälliges 

Wunsch, dass Berater*innen, die in der Beratung arbeiten, mit dem Berufsverband 
Kontakt haben sollten/müssten: Das sollte auch von den Trägerorganisationen beachtet 
und unterstützt werden. 
 
 
Protokoll: 
Elisabeth Reiß-Heidenreich   
www.berufsverband-efl-beratung.at 

http://www.berufsverband-efl-beratung.at/

